Neue Rhein Zeitung, 07.04.2005 „Es geht voran in Lohberg“ 

(big)
Ledigenheim – Gestern eröffneten die ersten Geschäfte im Nebengebäude des Ledigenheimes. Besucheransturm inbegriffen.
Noch ist die Außenfassade nicht vollständig fertig. Hier und da fehlt der Anstrich. Kabel warten auf ihre Bestimmung. Auch die Arbeiten im Außenbereich des neuen Schnell-Restaurants mussten gestern erst einmal ruhen: Denn zahlreiche Lohberger Bürger, Vertreter aus Politik, Verwaltung und anderen Institutionen feierten die Fertigstellung des ersten Bauabschnitts im Ledigenheim-Areal.
Eine Lücke ist geschlossen
„Mit dem Lohberger Frischemarkt und Talips´ Schnell-Restaurant schließen zwei Geschäftsinhaber eine Lücke im Dienstleistungsbereich des Stadtteils“, freut sich Roland Golding, Stiftungsvorstand Ledigenheim. Ihm ist die Erleichterung über das gelungene Projekt deutlich anzusehen. Immerhin sollte dieser erste Schritt bereits Ende vergangenen Jahres fertig gestellt sein. Doch Schwierigkeiten bei den Bauarbeiten hatten die Eröffnung verzögert. Gestern endlich war es soweit und sowohl Ilhan Karaoglu (Frischemarkt) als auch Talib und Menekse Gergin konnten sich über Arbeit nicht beklagen. „Frisch und günstig, endlich gibt es wieder ein vernünftiges Geschäft in Lohberg“, freut sich Elfriede Zimmermann. Sie kommt regelmäßig nur für den Markteinkauf in den Stadtteil. 
Golding unterdessen blickt zurück auf den Beginn der Tätigkeiten im Stadtteil. „Ich dachte damals, die haben Mut, ein solch großes Projekt anzugehen.“ Doch dank der Mithilfe der Bewohner und des Forum Lohberg, der Kommune, verschiedener Institutionen und nicht zuletzt der Sparkasse, die das Ledigenheim in die Stiftung einbrachte, konnte dieser erste Schritt verwirklicht werden. Mit der Fertigstellung des ersten Bauabschnitts im Ledigenheim selber wird es jedoch noch etwas dauern. Wenn alles planmäßig verläuft, können dort die ersten Mieter im Oktober / November einziehen. „Rund 30 % der Fläche ist bereits vermietet“, so Golding und er hoffe, dass sich vor allem weitere Existenzgründer aus Lohberg und Umgebung finden werden.
Unterstützung für Existenzgründer
Denn auf die wartet jede Menge Unterstützung durch das im Stadtteilbüro ansässige Projekt „Entwicklung Lokale Ökonomie“. Petra Reif und Michael Kemkes kümmern sich als Unternehmensberater um die Belange der ortsansässigen wie gründungswilligen Unternehmer. „Es geht voran mit dem Ledigenheim und nicht nur auf dem Papier. Erstmals mit greifbaren Resultaten“, so der stellvertretende Bürgermeister Thomas Groß.
